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TOSQUELLES transversal

Widerstand, Vagabondage, institutionelle Analyse

3.-4. Oktober 2025
Akademie der Bildenden Künste Wien, Schillerplatz 3

Die internationale Konferenz des eipcp aktualisiert die mannigfaltigen Genealogien und Umgebungen des
katalanisch-französischen Psychiaters François Tosquelles (1912-1994). Ausgehend von der transversalen
Praxis in der Klinik von St. Alban, die Félix Guattari, Frantz Fanon, Fernand Deligny und viele andere
inspirierte, befassen sich die Vorträge mit der Geschichte und Aktualität antifaschistischer sozialer Gefüge, von
der institutionellen Analyse über die künstlerische Forschung bis zur politischen Philosophie. Transversalität
bezieht sich dabei nicht nur auf die institutionelle Praxis in der Lozère, in Gevaudan, Blida, Monoblet und La
Borde, und auf die übergreifenden Kämpfe und sozialen Bewegungen um 1968, sondern auch auf die
diskursiven und aktivistischen Einsätze der heutigen Publikationsplattform des eipcp: transversal.at.

mit Boris Buden, Christoph Hubatschke, Brigitta Kuster, Isabell Lorey, Angela Melitopoulos, Stefan
Nowotny, Gerald Raunig, Ruth Sonderegger
Moderation: Nanna Heidenreich, Niki Kubaczek

Konferenzsprache: Deutsch

Freitag, 3. Oktober 2025, 13.00 - 20.00
Samstag, 4. Oktober 2025, 13:00 - 19:00

Eine Konferenz des eipcp in Kooperation mit der Akademie der bildenden Künste Wien und der
Kunsthochschule für Medien Köln
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